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Der Diskurs um Prostitution geht für 
Soziale Arbeit als sozialstaatliche Unter-
stützungsinstanz mit normativen Implika-
tionen einher. Ausgehend davon stehen 
im Mittelpunkt der Ethnographie von 
Rebecca Mörgen Besuche aufsuchender 
Sozialer Arbeit in der Arbeitsumgebung 
von Sexarbeiter*innen. Die Studie analy-
siert, wie Arbeits- und Beratungsbezie-
hungen im Kontext Prostitution in ihren 
sozialen, räumlichen und materiellen 
Bedingtheiten hergestellt und gestaltet 
werden. Die Etablierungsprozesse der 
Arbeitsbeziehungen werden als 
körperleibliches Vollzugsgeschehen 
rekonstruiert. 

Rebecca Mörgen
In Beziehung treten: 
Etablierungsprozesse von Beratungs- 
und Arbeitsbeziehungen im Feld der 
aufsuchenden Sozialen Arbeit
Eine Ethnographie im Kontext der 
Prostitution

Reihe: Soziale Probleme - 
Soziale Kontrolle
2020, 364 Seiten
broschiert, € 39,95
ISBN 978-3-7799-6156-7
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt: Die Autorin:

Einleitung: Körper – Prostitution – (aufsuchende) Soziale Arbeit 
Theoretische Bezüge: Körper – Situationen – Praktiken
Methodologische Überlegungen: Ethnographie als 
Forschungsstrategie 
Methodische Vorgehensweise: Ethnographie als Forschungspraxis
Kleider machen Leute? Praktiken des Sich-Kleidens als professionelle 
Zugangs- und Übergangsrituale
Der Situationskontext: Sexdienstleistungsorte und die Konstitution von 
Schwellenräumen
Zugang erhalten und Zugang herstellen: Praktiken der Kontaktaufnahme: 
Hinter der Tür: Die Etablierung einer Arbeitsbeziehung und das Setting der 
Kurzberatung
Mit Körpern am fürsorgenden Schutz des Körpers arbeiten: Praktiken des 
Zeigens während der sexuellen Gesundheitsprävention 
Ein Balanceakt: Schwangerschaft – Arbeit – Mutterschaft 
In-Beziehung-Treten – Prozesse der Etablierung von Arbeits- und 
Beratungsbeziehungen unter Bedingungen von Prekarität 

Rebecca Mörgen, Jg. 
1985, Dipl.-Päd., ist seit 
2012 wissenschaftliche 
Assistentin am Lehrstuhl für 
ausserschulische Bildung 
und Erziehung des Instituts 
für Erziehungswissenschaft 
der Universität Zürich. Ihre 
Arbeitsschwerpunkte sind 
körper/leib- und ungleich-
heitstheoretische Ansätze; 
feministische, postkoloniale 
Theoriebildung; Profes-
sionstheorie und Soziale 
Arbeit; Methoden der qua-
litativen Sozialforschung. 
Sie studierte Erziehungswis-
senschaft an der Universität 
Münster.

Rebecca Mörgen
In Beziehung treten: Etablierungsprozesse von 
Beratungs- und Arbeitsbeziehungen im Feld der 
aufsuchenden Sozialen Arbeit
€ 39,95; ISBN 978-3-7799-6156-7


